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Perspektiven / 
Renderings 

Ol'r.ntlich•rPbltz 
Die geplantenBaukCrper bilden milder bestehenden Kircheeinen 
Offentlichen neuen.Kirchplatz"an derN17Y8Siastraße.[leserPlatzbildet 
dieEirigangs.zonezwioohen der neuenBegei;,i71.11gsstatleU11d der Kirche. 

HalbilffentllcherPlatz 
Dli.ranscliiesstein halbO!lentlicherPlatz an,der,ausser oberden 
Kirchplatz,aur.:hvonderKOlnerstrasseaus über eiooFußgangerrampe 
erreichbar isluriddt.irch denvorhandemmgr<.lßenBaum gepn1glwird. 

DiesePlatzflache bildet denEingangsbereichder neuenWohngebaude. 

G11rt11nhof 
lm südlichenGrundst()<;k;bereich umschießt die neueWohrlbebauurig 
einenprivaten ruhigenGartenhofmitWohnungsgarten und einemkleinen 
Waldchen,der eirie hoheWohn- undAufenthaHsquatitat bietet 

LabemilangnWohn•n 

Barrierefreiheitvon derstraße bisauf denBalkon und in dieGarten, 
von der T iefgaragebi,,in dieWohrlurig,zu denBriefkasten, 
dem Waschraum, dem MüUraum. Die Planung ermoglicht ein 
gemi,;chtesWohnen für aßeAllersklassen von derjungenFamiie 
bis im;hoheAller. 

Die Kirdle,die nweBegegnungsstatte,dia beidenPlatze undder 
Gertenhof bieten dieRe.umefOr einvielfeltigeaMtteinanderund 
gemeinsameAklivilaten. 

DieLoggien derWotllungan sinddagegensehr prival.geschOtzt und 
nichteinsehbarin denBaukOrperintegriert. 

Enu:hli•ßung/ruhnderV•rlwhr 

AlleWohrl\lngenund alleNebenraumewerden barrierefreiOberzwei 
T reppenhauser angeoohkiss1m.EingroßerAulzug,dera1.1chfOr 
T ransportegeeignet ist.stehtzurVerfagung. Einzweterist b!lulich 

vorbereitet 1.11d l<.annbeiBedarfzueinem spaterenZe�punkteingebaut 
werden. 

Autos undFahn-ader sind in in einer.halb"abgesenklenGarage 
1.11tergebrachl.DurchFensterY<ird einenalOrlichaBaichtungund 

Belo1'1:1.11g gewatvteistetEine kOrzereR11mpemit flachererNeigung 
ermöglichl auchaine Nutzungfür be-.wg1.11gseingeoohranktePer.ionan 
oder Kinder. 

Nutzung,soptioni;in 

lmErdgeschoßhabenvierWohnungen einen separaten,vom 
T reppenhaus getrenntenEingang undkOnnensodireklüberden 

Platz erreicht und z.B. für kirchliche zwecke genutzt werden. 

9-grOnung 

Das kleine WaldchenimGarfenhof trllgtdurchseine heimischen 
PnanzenzueinerVermehrungderArtenvielfaltund einerVerbesserung 
desMikroklimas bei.DieErdgesdlcssw,llmungenhabenzusatzli<ilzu 
einerloggiakleineeigene Garten. 

DieFlachdachbereichawerdenexlen1'ivbegrOnt 

Eine R ealisierung desProjektes in mehreren aufeinanderfolgenden 
Bauabschnitten ist problemlosmoglich. 
SoKannz.B. nach einemNeubau insOdlichenGrund!ilücksbereich 
derNeubooderBegegnungsslffle oder derAbbruch desPlarrerhauses 
undNeub!luvon6wetterenWohn1.11gen in diesemBereichzueinem 
spä.lerenZeitpunktjenachBedarferfol�n. 

BeidenachtraglichenBll.uabschnille konnenspater andie T iefgarage 
angeschlossenvierden. 
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Ausnutzungsstudie 
NeubauMieh\oon1.11genundBegegrl\lngsstatte 
int<aarst 

Evang„lische Kircheng„meind„Kaar!il 
Grünstr. 5 a  
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